
"  Meilensteintafel  "-Vertrag  

zwischen DATASPELL Inh. Klaus Press, Burgallee 45, 63454 Hanau  – Anbieter – und Ihnen als Kunde –  Kunde  – wird folgender Vertrag geschlossen:

§ 1 Vertragsgegenstand
1.1. Gegenstand des Vertrages ist das unentgeltliche Überlassen einer ODT-Datei. 
1.2. Aufgrund der Unentgeltlichkeit der Leistungen des Anbieters unterliegt dieser grundsätzlich keiner einklagbaren Leistungspflicht. Dementsprechend kann 

DATASPELL ohne Angabe von Gründen von den Leistungen zurücktreten oder diese vorübergehend oder endgültig einstellen
1.3. Der Anbieter räumt dem Kunden ein einfaches, räumlich und zeitlich unbeschränktes Nutzungsrecht für die dem Vertrags- und Leistungszweck 

entsprechende, erforderlichen Nutzungsarten ein. Diese beschränkte Nutzungsrechtseinräumung gilt auch für den Fall als vereinbart, dass urheberrechtliche 
oder gewerbliche Schutzrechte an den Leistungen nicht bestehen. Dieses ODT ist urheberrechtlich geschützt. Alle aus dem Urheberrecht resultierenden Rechte
stehen dem Lizenzgeber zu.

1.4. Weitere Informationen sind auf der Homepage www.dataspell.de zu finden
1.5. Ein Recht auf Support oder an Arbeitsmaterialien besteht nicht
§ 2 Vertragsschluss
2.1 Der Lizenzvertrag kommt dadurch zustande, dass der Nutzer den Download-Vorgang startet. Hierdurch gibt der Nutzer ein rechtswirksames Angebot 

auf Abschluss dieses Lizenzvertrages unter Anerkennung der vorliegenden AGB ab. Der Anbieter nimmt dieses Angebot unmittelbar an, ohne dass es 
hierfür einer gesonderten Annahmeerklärung bedarf.

§ 3 Gebühren
3.1. Dem Kunden entstehen keine Kosten für Dienstleistung, kann jedoch den Service durch freiwillige Geldzahlungen in beliebiger Höhe unterstützen.
§ 4 Sachmängelgewährleistung
4.1. Aufgrund der Unentgeltlichkeit der Leistungen besteht keine Mängelhaftung des Anbieters.
4.2. Der Anbieter steht nicht dafür ein, dass die Dienstleistung oder das Produkt den speziellen Anforderungen des Nutzers genügt.
§ 5 Haftungsbeschränkungen
5.1. Der Anbieter haftet nur für Schäden die er aufgrund grober Fahrlässigkeit oder Vorsatz zu vertreten hat.
5.2. Soweit die Schadensersatzhaftung vom Anbieter ausgeschlossen oder eingeschränkt ist, gilt dies auch im Hinblick auf die  persönliche 

Schadensersatzhaftung seiner Angestellten, Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter und Erfüllungsgehilfen.
5.3. Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten nicht, sofern dem Kunden Ansprüche nach dem Produkthaftungsgesetz  zustehen.
§ 6 Sonstige Vereinbarungen
6.1. Es wird die Geltung des Rechts der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts vereinbart.
6.2. Ausschließlicher Gerichtsstand und Erfüllungsort ist der Geschäftssitz des Anbieters in Hanau, sofern der Kunde Kaufmann oder eine juristische Person 

des öffentlichen Rechts ist.
6.3. Nebenbestimmungen außerhalb dieses Vertrages und seiner Anhänge bestehen nicht. Änderungen bzw. Ergänzungen dieses Vertrages, die Zusicherung 

von Eigenschaften sowie Garantien bedürfen zu ihrer Wirksamkeit stets der Textform. Die gilt auch für die Aufhebung des Textformerfordernisses.
6.4. Sollte eine Bestimmung dieses Vertrags ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden oder der Vertrag eine Regelungslücke enthalten, so bleibt die 

Rechtsunwirksamkeit der übrigen Vertragsbestimmungen hiervon unberührt.
6.5. Für die Rechte und Pflichten zwischen Anbieter und Kunden gelten ausschließlich die nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen in ihrer zum 

Zeitpunkt der Bestellung gültigen Fassung. Abweichende Bedingungen des Kunden werden nicht anerkannt, es sei denn, der Anbieter stimmt ihrer Geltung 
ausdrücklich schriftlich zu.

§7 Hinweise zur Datenverarbeitung, Art 13 DS-GVO
7.1. DATASPELL (Inh. Klaus Press) ist der datenschutzrechtlich Verantwortliche für die personenbezogenen Daten seiner Kunden. DATASPELL ist über folgende 

Kontaktmöglichkeiten erreichbar: Burgallee 45, 63454 Hanau, Tel. 06181/9526744, Fax. 06181/9526745, info@dataspell.de
7.2. Art verarbeiteter personenbezogener Daten: Namen, Kontaktdaten, Inhaltsdaten aus mündlicher, schriftlicher und elektronischer Korrespondenz. Bankdaten, 

Rechnungsdaten, Auftragsdaten
7.3. betroffene Personen: Kunden und deren Mitarbeiter
7.4.  Art und Umfang der Datenverarbeitungsvorgänge: Erhebung, Speicherung, Nutzung zur Vertragsdurchführung, Archvierung, Löschung
7.5. Zweck der Datenverarbeitung: Begründung, Durchführung, Abwicklung des Vertrags- und Leistungsverhältnisses
7.6. Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs.1 b) DS-GVO
7.7. Speicherdauer: Die verarbeiteten Daten werden solange gespeichert, wie der Zweck der Verarbeitung dies erfordert, im Übrigen wie die anwendbare 

Rechtsgrundlage (vgl. 8.6.) dies legitimiert und darüber hinaus für die Dauer von drei Kalenderjahren beginnend mit dem Ende des Jahres, in welchem die 
Leistung erbracht worden ist (allgemeine zivilrechtliche Verjährungsfrist). Über die vorstehend angegebene Speicherdauer hinaus werden die Daten ausschließlich
und auf den erforderlichen Umfang beschränkt zur Wahrung handels- und steuerrechtlicher Pflichten für die Höchstdauer von zehn Jahren verarbeitet.

7.8. Betroffenenrechte
 Auskunft: Sie haben im Rahmen der gesetzlichen Vorschrift (Art.15 DSGVO) ein Recht auf Auskunft über die von Ihnen durch uns verarbeiteten 

personenbezogenen Daten.
Berichtigung: Sie können von uns die Berichtigung Sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten im Rahmen der gesetzlichen Vorschrift (Art.16 DSGVO)
verlangen.
Löschung: Sie können von uns die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen (Art.17 DSGVO) verlangen.
Einschränkung der Verarbeitung: Sie können unter den gesetzlichen Voraussetzungen (Art.18 DSGVO) die Einschränkung der Datenverarbeitung verlangen.
Recht auf Datenübertragbarkeit: Unter den Voraussetzungen und nach Maßgabe des Art.20 DSGVO übermitteln wir Ihre Daten an einen anderen 
Verantwortlichen, wenn Sie uns diese bereitgestellt haben.
Widerruf von Einwilligungen: Wenn Sie in die Datenverarbeitung nach Art.6 Abs.1 a) DSGVO oder in die Verarbeitung besonderer Kategorien personenbezogener 
Daten nach Art.9 Abs.2 a) DSGVO eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung jederzeit widerrufen, ohne dass die Rechtmäßigkeit dieser Datenverarbeitung 
bis zum Zeitpunkt des Widerrufs von diesem berührt wird.
Widerspruchsrecht
Sie haben ein Widerspruchsrecht gegen die Datenverarbeitung unter den Voraussetzungen des Art. 21 DSGVO
Beschwerderecht bei Aufsichtsbehörden: Wenn Sie der Ansicht sind, dass die in dieser Erklärung beschriebenen oder sonstige Datenverarbeitungsvorgänge 
gegen die DSGVO verstoßen, steht Ihnen ein Beschwerderecht nach Art.77 DSGVO bei einer Aufsichtsbehörde zu.

§9  Sponsoring/Werbung
9.1. Der Anbieter ist berechtig Werbung/Sponsorenhinweise in Software zu Integrieren bzw. mit Produkten oder Ergebnissen zu Überreichen.


